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Aus der Form von ltrnst Sporn, 
sbdostlich non Norsolt, wurde bei einer 
ltrdansgrabnng dad Stelett einer Frau 
gesunden, tsine nähere Untersuchung 
ergab, das-, sich im Schädel ded Stelettg 
eine ltugelwunde vorsand. Nach An- 
sicht eines Sachverständigen hat der 
Leichnam schon mindestens 40 Jahre 
unter der Erde gelegen. 

Der in Murrah Hotel in cmaha als 
Koch beschastigte 50 Jahre alte Michael 
Weinet erschosz sich Montag Nachmittag 
in seiner Wohnung, Alk- Nord its. 
Straße. Der Tod trat augenblitllich 
ein« Was den Mann zu der verzweifel- 
een Tat vera«clai3te, ist unbekannt. sfr 
besasd sich in guten Vertndgeneverhalt- 
nissen. Seine Frau sagt, er habe in 
lehter Zeit start getrnnten. ltr hinter- 
laszt außer der Wittwe eine l7tahrige 
Tochter und zwei erwachsene Söhne- 

Die Linroln Traltion Col-wann be-! 
zahlte lebte Woche ihre GewerbesteuerT 
stit den Monat Dezember im Betragej 
von IMME- Tie Gesellschaft bezahlts 2 Prozent der Brutto Einnahmen in-: 4 nerhatb dee Gebietes der Stadt als 
Steuern. Die Nebraeta Telephon-lite- 
sellschast bezahlte am selben Tage ihre 
Steuer sttr Dezember ttn Betrage von 
LIABL- «Hieraug ist ersichtlich, daß 
die Gesellschaft mit der »Schnaetma- 
schtne" bedeutend mehr ttleschitste macht, 
als die Gesellschaft- tveche straft und 
Licht in Lincoln liefert. 

Tie atvßte je in Lmaha eingetra- 
gene Grunveigentutussvaotet wurde 
teythin in Douglas tiounm regiitkirt 
und zwar ist dieselbe gegen eine Anleihe 
der City National Bank Baugeiellschait 
gemacht von der Travelets Jniurance 
iso. Die Anleihe beträgt sämme und 
lauft auf l» Fahre zu 5 Prozent Zin- 
ien. Dastttelv wird gebraucht zum 
Bau des neuen Its-strittigen Wolken- 
travers, welchen die City Nutionai 
Bank an Ecke ltiter und Harnevitraße 
baut. Dis Mitwqu over vielmehr 
das-Gerippe vesieiben, hat bereits vie 
Höhe von 202 Fuß erreicht, 

Nelte Zustande miiisen in der Stadt 
York, Nebr» welche als eitle erste litaiie 

« Temperenzstadt betannt ist, herrschen. 
jTenn, wenn erst einmal zwei dortige 
Zeitungen offentlich herauskommen und 

» belennen, das; sie nich mehr gewillt 
sind, stille zu schweigen nber verschiedene 
Tinge, welche dort sornoahrend passi- 
ren oder bassirt sind, zu unterdriiclen, 
um der Stadt leinen schlechten Namen 
zu machen, dann muß es dort ziemlich 
bunt zugehen. Wie es scheint, gibt ee 
in Wort außer dem »Warum Messe 
Christian Ass’n Gebäude und den stir- 
chen gar leinan anderen Aufenthalte- 
plap mehr, wo sich die Jugend amlisis 
ren lann; sogar eine unschuldige Bill- 
ardhalle ist dort verboten wo den« 
Nun, Jedermann weiß, dass ni t alle 
Menschen gleichniasna geschossen sind, 
das Sprichwort sagt: »Viele Meit«chen, 
viele Zinne,« und deswegen tbnnen sie 
auch nicht gleichmasrig behandelt wer- 
den. Welche Menschen lonnen beredet 
werden, in die Kirchen oder Versamm- 
lungen nnd Unterhaltungen in dem 
Young Mens Christian Assn Geban- 
den zu gehen, welche dagegen nicht nnd 
wenn man sie daiiir bezahlen würde- 
Tie Menschen haben naniiich ihren ei- 
gelten Willen nnd tuen in dieser Bezie- 
hung wie sie wollen, nnd will man sie 
zwingen, lo tun sie gerade das Gegen- 
teil. Gibt man der Jugend leine Ver- 
gnügungszbliilze, so machen sie sich selbst 
welche und wenn sie dieselben verborgen 
halten mit-sein Wenn sie ranchen oder 
Karten spielen wollen, so finden sie ei- 
nen Weg und einen Plan, wo sie dieser 
Lustbarteit srblsuen tonnen, auch wenn 
es ihnen verboten ist, und so ist es auch 
mit den erwachsenen Manuern. Solche 
Maßregeln erzeugen immer das biegen- 
teil. Man braucht sich nur ein wenig 
in der Nachbarschaft zu eriundigen, so 
wird man bald die blauen Wunder ers 

sal)ren. Lbengenannte Zeitungen se- 
ben, das-, ein gewisse-z Uebel immer wei- 
ter um sich greift und um demselben 
zu steuern) verwenden sie sich itir die 
Inn en nnd bitten um Platze, wo sich 
die Kugend amitsiren und unterhalten 
kann. Dasselbe gilt auch bei den Er- 
wachsenen. Wenn ihre Stadt nicht bie- 
tet, was sie haben wollen, so geben sie 

in die nächste wo sie es belommen lon- 
nen und lassen ibre eigene Stadt lintg 
liegen. Diese Ersahrung ist schon über- 

Kommt »Um-Am- sucberschufz 82«5»».»» E 
Haltet es im Gedächtnis E 
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Ein Vani- Buch Cosiio gebt 
über alles. Es beichiiyi was Ihr -« 

bat-i und ist un Anlpokn, uns 

mehr zu sparen. 

Krankheit mdchte die Familie 
beimsuchem Es tönnie jenes Fa 
milienmiiglied sein, welches das 
Geld verdient, io ist es am besten · 

ein BantsConio anzulegen in ver ! 

ersten National Bank. i 
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Euer Komm CI wird Such hkslfem 
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Wisse-sicheren Otmwwh nkicisuvt dumä unser rusmtictded 
Wann Syst-tm wer cum du« dummer-um geben« daß 
eure Miswckunduh Verfahrens-no Volum und andere 

Womit-innere um aufbewahrt into. Mr kaum den 

Gebrauch ver »Im-in Box« im- kme gruin Wutan 
Mittheektmwss. Eva-m vor und Imc weiden nun 
von-ver auftut-est 
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soll gemacht worden. Sehr treifend 
ichlient eine der genannten Heitnn ; n: 
»F sollst-« nlsuulil tu- Ilkmslitesil for ni tu 
ro nnd minn- ncnl visit ums nimmt u H) 

est-ble- liune or two. li wes dont Inn-u 
mit-it n plum- ssesoplu winkt tut-II- einstian 
d» towtl t« trink-, They un- uot nll 
umsteckt-s vy n lmisk sinnt-« 

Litt ZU Jahre lang. Herr Adolph 
Montan, Meichaiteiiihrer der ishicago 
lltetail lioal Tealers ltlssoeiationE M 
Moiiat Este-, ichicagm schreibt: Ihr 
Alpenlriiuter hat mich von Magcnbe 
lchwerden lnrirt, mit welchen ich zwan- 
zig Jahre lang behaftet war. Ich be- 
fragte verichiedeneAerzte, welche mir 
Medizin gaben, die eine oder zwei Wo 
chen Lindenan schaffte, aber dann 
wurde es wieder schlimmen Meiner 
tennt die Pein, welche ich a diese 
Jahre zu leiden hatte. sich w tde Al- 
penlriinter allen meinen Isteunden 
empfehlen 

Kein Fall ist to lchlinnn und lein 
Leiden io schwer, wo nicht dieled alte- 
zeittienuihrte lttiinteri Heilmittel Gutes 
vollbringen wird. Tausende halten liver 
seinen wunderbaren Wert Zeugnis ab 
gelegt. Reine ApothetepMedizn Wird 
den Leuten direkt durch LotalsAaenten 
geliefert, welche angestellt find von den 
tssiaeniiiniern Dr Peter Fahrneh etc 
Sang ts5o., ist«-- II Eo. Hohne Ave-, 
lihicagm Jll. 

Heidxntlmt ein-r deutschen Formeer 
stim. »,-« ; 

Jn der Essitsnnsist »Dir-laute und? 
Heinnkth wird eine Venebeulseit er-: 

ziiblt, die ten-dient in der weiteren 
Eessentlielsteit drin-mit »in werden« 
Anfang Junxrnr dieses Innres tnni 

belinunlicls imst- dcui Trkirinboder Di- 
strikt die betisii',c.-iide Stunde nach 
Deutschl-and dztn in den letzten Tagen 
des Tesetnbes uns Inn-in Sprinan 
eine unter Fiibrnng degs .«T,:-ttentotten 
Noli stehende Bande-, die dein Bee- 
delLitonnnissoriot der Vondelsxvortds 
kolonien Wornibod Dreibok Wortel 
entwich-en war, einige ionende Vnren 
iibersntten nnd zwei Weiße erschosseu 
habe; Nur der Former Struller bot-« 
te sieb retten können Nun werden- 
Einzelbeitem iiber diese Rettung 
Strutlers besonnt. Als die Noli- 
bnnde, die nnliitmst ihre Missetlsnten 

’niit dein Tode gebiiszt bat, die Vureu 
erstliossen hatte, zonsie zum Fortu- 
platz Spritigpiitz, aus dein sich Struls 
ler tust seiner Frau nnd noch einigen 
Weinen besond. Der Ilebersoll der 
Form ersolqte so unverhofft, das; on 

einen ernstlichen Widerstand nicht ge- 
dadn werden konnte. Die Rolsbande 
wollte denn auch mit den Weißen tur- 
zen Prozes-, machen. Man stellte die 
Männer längs eines Tronsportwus 
gen-s auf, inn sie zu erschieszen. Jn 
diesem Augenblicke stiirtte sich die 
Frau dest- Fnriueeis Strntler, eine re- 

solute Vorn-rin, zwischen die Gewebe- 
liinse der Gottrntotteu nnd die Wei- 
sken nnd dectte niit iln«eui Körper ils- 
ren Matten Tie .«·,thentetten tönet-- 
ten, denn sie standen einer lsirositäut 
gegenüber, die tlnien Benninderiinq 
abniitlngte Doch t·-on iltrer Illbsielst 
Strnllscr zu crsilsirszen wollten die 
Vende noelt niitn lassen. Sie er- 

klärten, dies: sie die Frau nicht tödten 
wollten« sondern ibn, sen Mann, nnd 
forderten Jst-on Strnller aus« beiseite 
in treten. Vergeblich Frau Stutter 
ries iluten zit, sie sollten nnr sclsiesietu 
inenn sie den Llltutlt dazu hintern die- 
ses inntltine Verhalten tversente die 
Hottentntten in Verttnsenbeit Sie 
liessen ibre tstentelsre sinken nnd nob- 
nien tuub eininent Wu- nnd Herreden 
Abstand non inreni Vorhaben Mitkn- 
detn sie nllr Ellen-eine nnd.Pntroneu 
tm- zimu un sit-n genommen und den 
Weinen verliebt-et lt.itteii, dass sie nur 
der tret-Tuns »Frau tltr Leben Verdunk- 
ten sein-i ne wn spruikitnnz ob 
Its-in Entsle thust tut darum-nnd 
einst-s Hishi Ists «-kistk:-«n. 
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Werde-Verkauf 

Landsma, -3. Fels. 
s 75 Pferde und 

Mel. 

i s. W. Gram 
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Hufnäumungss 
Venkauf. 

20 Prozent Rabatt an folgenden Ar- 
tikel solange der Vorrath ausreicht: 

» 

Damen sertiggemnchte Snits 
nnd Kleider - Rocke, Damen-, 
Mädchen- nnd Minder-Rocke 

sowie Pelzroaaren nnd Fas- 
einators. 

Herren, innglings und 
Kinder licberrijcke sowie Cap- 
pen nnd dies nnd jenes in 
Winterlnaaren 

H. c. s- E. T. Ente-« 
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